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Einleitung

Biografie

Der Pfarrer Theodor Friedrich Johannes Kogge wurde am 10. Mai
1884 in Essen als Sohn des Lehrers Hermann Peter Kogge (1853-
1926) und dessen Ehefrau Marie Dorothea Kogge geboren.

Am 18.März 1903 legte Kogge das Abitur ebenfalls in Essen ab
und begann im darauf folgenden Sommersemester sein
theologisches Studium in Basel, in der Schweiz. Dort blieb er
jedoch nur ein Semester und setzte im Wintersemester 1903/1904
sein Studium in Halle fort. Dort studierte er bis zum
Wintersemester 1905/1906. Bis zum ersten theologischen Examen
hatte Kogge eine Hauslehrerstelle in Schönweide bei Plön inne.
Kogge schloss sein Studium mit dem ersten theologischen Examen
am 10. April 1907 in Koblenz ab. Das Lehrvikariat leistete Kogge
bei Pastor Vits in Viersen ab, wo er in den letzten drei Monaten
die Pfarrverwaltung übernahm, da Pastor Vits einen Pfarrbezirk in
Düsseldorf übernahm.  Daraufhin besuchte er das Lehrerseminar
in Wetzlar und machte am 28. April 1909 das zweite theologische
Examen, ebenfalls in Koblenz. Das Synodalvikariat verbrachte
Kogge in Erkrath bei Superintendent Bleier, wo er am 14. Oktober
1910 seine Ordinationspredigt hielt. Schon während der Zeit in
Erkrath hielt Kogge Predigten in Kaiserswerth, da der dortige
Pfarrer krank war.

Am 17. April 1910 übernahm er dann die Gemeinde in
Kaiserswerth und begann somit seine erste Pfarrstelle. In
Kaiserswerth blieb er bis 1926. Am 25. April diesen Jahres hielt er
dort seine Abschiedspredigt. Am 9. Mai 1926 übernahm er die
Gemeinde im 3. Bezirk der Friedenskirche in Düsseldorf. Dort
blieb er bis zu seinem Ruhestand am 1. Dezember des Jahres 1949.
Er zog zurück in die Heimat seiner Vorfahren nach Sittensen bei
Bremen in Niedersachsen. Dort half er trotz Ruhestand immer
wieder aus und hielt weiterhin Predigten. 

In erster Ehe war Kogge mit Brigitta Stamm (1876-1952)
verheiratet. Diese ist auch die Mutter seiner 3 Söhne. Kogge gab
als Grund seiner Pensionierung unter anderem den schlechten
Gesundheitszustand seiner Frau an. Am 31. Mai 1952 verstarb sie
in Groß Ippensen. Am 27. Juni 1958 heiratete er die
Missionsschwester Hermine Auguste Spiecker (1888-1983) in
Erkrath. Theodor Kogge verstarb am 30. Mai 1982 in Vierden bei
Stade. 

Bestandsgeschichte, Struktur und Inhalt

Noch vor seinem Tode kümmerte sich Kogge selbst darum, dass
sein Nachlass in das Archiv gelangte. Daher sind viele Predigten
mit späteren handschriftlichen Notizen Kogges versehen, welche
die Erschließung des Bestandes vereinfacht haben. Außerdem
ordnete Kogge den Bestand größtenteils chronologisch vor. Diese
Ordnung konnte überwiegend übernommen werden. 

Der Schwerpunkt des Bestandes ist eine Predigtsammlung,
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angefangen mit wenigen Predigten aus der Studienzeit, fortgeführt
während der Zeit des Vikariats und seiner beiden Pfarrstellen, aber
auch aus der Zeit seines Ruhestandes sind Predigten und
Predigtnotizen bis 1976 erhalten. Die Predigten sind meist mit
Datum und Bibelstelle versehen. Spätere Notizen zu den Predigten
selbst oder zu den betreffenden Bibelstellen liegen sehr oft bei den
Predigten. Es befinden sich auch viele weitere Ansprachen zu
anderen Anlässen wie Taufen, Beerdigungen, Hochzeiten oder
Jahresfesten in der chronologischen Ordnung des Bestandes. Auch
Notizen zu anderen geistlichen Aktivitäten und Überlegungen
Kogges sind im Bestand zu finden. 

Korrespondenzen und biografische Unterlagen, abgesehen von
einem autobiografischen Lebenslauf, welcher sechs Seiten umfasst
und sich vor allem mit seinen beiden Pfarrgemeinden befasst,
liegen leider nur in geringstem Maße vor. 

Kogge war historisch sehr interessiert und publizierte auch
mehrere Arbeiten zur regionalen Kirchengeschichte:

- “Friede sei mit euch!”: Ein Abschiedsgruss... an die evangelische
Gemeinde Kaiserswerth, Düsseldorf 1926

- Führer durch das kirchliche Leben der evangelischen Gemeinde
Düsseldorf, Düsseldorf 1930

- Seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende: aus den letzten 25
Jahren d. Evangelischen Gemeinde Düsseldorf (1923-1948),
Düsseldorf 1948

- Hundert Jahre Evangelisches Krankenhaus Düsseldorf: Bericht
über die Geschichte des Hauses / verfaßt im Auftrage des
Kuratoriums von Theodor Kogge, Düsseldorf 1949

- Gemeindebuch 1949/50 für den Kirchenkreis Düsseldorf,
Detmold 1950

Ergänzende Bestände

Die Personalakte Kogges liegt im Archiv der EKiR unter der
Signatur 51 K 123 vor. 
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Akten

1. Biografische Unterlagen

1 Biografische Unterlagen

Enthält:
- autobiografischer Lebenslauf, datiert auf den 28. Februar 1978 (6
Seiten)
- gedruckte Ansprache vom 1. Juni 1972 anlässlich des Spiecker -
Familientages
- in Kopie: Werbeanzeige des Sohnes Siegfried (Apfelgelee)
- Kirchliches Amtsblatt der Rheinprovinz vom 15. Januar 1935
- Korrespondenz u.a. mit Dr. Dietrich Meyer, Held (?)
- Notiz an Konfirmanden, 5. Oktober 1949, anlässlich Ruhestand

Darin:
- Druckschrift, Abschied von Kaiserswerth 1926 (doppelte
Ausführung)

1.

1926-1978

2 Studienarbeiten

Enthält:
2 Studienarbeiten:
- Wintersemester 1903/1904: Lebens- und Charakterbild des
Propheten Jeremia (97 Seiten)
- Wintersemester 1904/1905: Die beiden Katechismen Luthers in
ihrem Verhältnis zum Heidelberger Katechismus. (74 Seiten)
1.

1903-1905

2. Predigten (Chronologische Serie)

2.1 Ausbildung

3 Festtagsglocken: 6 Predigten (Kopien)

Enthält:
Kopie von 6 gebundenen Predigten (Advent, Weihnachten,
Neujahr, Karfreitag, Ostern, Pfingsten), außerdem ein Gedicht als
Vorwort (insges. 106 Seiten)

Darin:
Widmung: Meinem lieben Vater als Erstlingsgabe in dankbarer
Liebe gewidmet. Weihnachten 1908

2.1

1908
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4 Predigten während des Vikariats in Viersen (27 Stück)

Enthält:
27 Predigten gehalten während des Vikariats in Viersen, darunter
aber eine Predigt vom 29. Juli 1906 in Mittelsbüren mit späterer
Handschriftlicher Notiz Kogges versehen
Darin:
2 Predigten, die mit Viersen in Zusammenhang stehen, vom 10.
Januar 1909 und vom 21. März 1909, dies wird erwähnt auf
handschriftlichem Notizzettel Kogges

2.1

1906-1908

5 Predigten während des Synodalvikariats in Erkrath

Enthält:
28 Predigten aus der Zeit in Erkrath vom 12. April 1909 - 03.
April 1909, u.a. Ordinationspredigt vom 24. Oktober 1909,
handschriftlicher Notizzettel Kogges 
2.1

1909-1910

2.2 Kaiserswerth

6 Predigten in Kaiserswerth 1910

Enthält:
30 Stück
2.2

1910

7 Predigten Kaiserswerth 1911

Enthält:
35 Stück, u.a. mit weiteren Notizen späterem Datums
2.2

1.1.1911-25.12.1911

8 Predigten in Kaiserswerth 1912

Enthält:
48 Stück (u.a. Nr. 16: Thematisierung des Untergangs der
"Titanic")
2.2

1.1.1912-29.12.1912

9 Predigten aus Kaiserswerth 1913

Enthält:
43 Stück
2.2

1.1.1913-31.12.1913
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10 Predigten Kaiserswerth 1914

Enthält:
55 Stück
2.2

1.1.1914-29.12.1914

11 Predigten Kaiserswerth 1915

Enthält:
52 Stück
2.2

1.1.1914-25.12.1915

12 Predigten Kaiserswerth 1916

Enthält:
48 Stück
2.2

1.1.1916- 31.12.1916

13 Predigten Kaiserswerth 1917

Enthält:
33 Stück
2.2

1.1.1917-2.12.1917

14 Predigten Kaiserswerth 1918 und 1919

Enthält:
68 Stück
2.2

13.1.1918-28.12.1919

15 Predigten Kaiserswerth 1920 - 1927

Enthält:
77 Stück (u.a. Nr. 76: Abschied von Kaiserswerth, Nr. 77:
Einweihung des Gemeindehaus in Kaiserswerth), teilweise nur
Predigtnotizen
2.2

11.1.1920-19.6.1927

2.3 Düsseldorf

16 Predigten Düsseldorf: Monat Januar

Enthält:
21 Stück, u.a. auch Trauerreden und Ansprachen zu anderen
Anlässen
2.3

1927-1949
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17 Predigten Düsseldorf: Monat Februar

Enthält:
17 Stück, u.a. auch Trauerreden und Ansprachen zu anderen
Anlässen
2.3

1927-1949

18 Predigten Düsseldorf: Monat März

Enthält:
28 Stück, u.a. auch Trauerreden und Ansprachen zu anderen
Anlässen
2.3

1927-1949

19 Predigten Düsseldorf: Monat April

Enthält:
17 Stück, u.a. auch Trauerreden und Ansprachen zu anderen
Anlässen
2.3

1928-1948

20 Predigten Düsseldorf: Monat Mai

Enthält:
22 Stück, u.a. auch Trauerreden und Ansprachen zu anderen
Anlässen
2.3

1926-1948

21 Predigten Düsseldorf: Monat Juni

Enthält:
19 Stück u.a. auch Trauerreden und Ansprachen zu anderen
Anlässen (Nr. 1: Thematisierung 250. Todestag Paul Gerhardts,
Nr.6: 100. Todestag des Freiherren vom Stein)
2.3

1926-1948

22 Predigten Düsseldorf: Monat Juli

Enthält:
23 Stück u.a. auch Trauerreden und Ansprachen zu anderen
Anlässen, (Nr.5 vom 2.7.1933: mit Notiz "nach dem Eingriff des
Staates in unsere Kirche durch Einsetzung des Staatskommissars
etc.")
2.3

1928-1947
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23 Predigten Düsseldorf: Monat August

Enthält:
20 Stück, u.a. auch Trauerreden und Ansprachen zu anderen
Anlässen
Darin:
Nr. 1 vom 11.8.1907 (Waldgottedienst, Ausflug des
Jünglingsvereins ins Neandertal

zu Nr. 13: Zum 200. Geburtstage des Matthias Claudius, 2
Drucke: Sonntagsgruß - Evangelisches Gemeindeblatt für
Rheinland und Unsere Kirche in Geschichte und Gegenwart -
Zwölfte Folge

2.3

1926-1948

24 Predigten Düsseldorf Monat: September

Enthält:
27 Stück, Nr.7 liegt nur in Kopie vor
2.3

1927-1949

25 Predigten Düsseldorf: Monat Oktober

Enthält:
18 Stück, u.a. auch Trauerreden und Ansprachen zu anderen
Anlässen
2.3

1926-1947

26 Predigten Düsseldorf: Monat November

Enthält:
23 Stück, Nr. 23: Abschiedspredigt anlässlich der Pensionierung
2.3

1927-1949

27 Predigten Düsseldorf: Monat Dezember

Enthält:
34 Stück u.a. auch Trauerreden und Ansprachen zu anderen
Anlässen
2.3

1926-1948

2.4 Ruhestand

28 Predigten im Ruhestand bis 1956

Enthält:
80 Stück, u.a. auch Trauerreden und Ansprachen zu anderen
Anlässen, zum Teil nur Notizen zu Predigten
2.4

29.1.1950-16.12.1956
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29 Predigten im Ruhestand 1957-1976

Enthält:
85 Stück, u.a. auch Trauerreden und Ansprachen zu anderen
Anlässen, zum Teil nur Notizen zu Predigten
2.4

19.4.1957-4.11.1976

2.5 Undatierte Predigten nach Bibelstellen

30 Predigten nach Bibelstellen, Altes Testament

Enthält:
16 Stück, z.T. mit Anlass Vermerk wie Ostern, Pfingsten,
Volkstrauertag o.ä.
2.5

undatiert

31 Predigten nach Bibelstelle, Neues Testament

Enthält:
70 Stück, z.T. mit Anlass Vermerk wie Ostern, Pfingsten,
Volkstrauertag o.ä.
2.5

undatiert.

2.6 Predigtfragmente

32 Predigtfragmente

Enthält:
10 Stück, u.a. einzelne Seiten
2.6

undatiert.

3. Sonstige geistliche Aktivitäten

3.1 Liturgien

33 Liturgien

Enthält:
u.a. zu Silvester, Totenfest und Weihnachten
3.1

1911-1965



11

3.2 Kasualpredigten und Predigten zu besonderen Anlässen

34 Konfirmationspredigten

Enthält:
35 Stück, liegen zum Teil gedruckt vor
3.2

9.3.1911-20.3.1949

35 Passionsgottesdienste und Kriegsandachten

Enthält:
aber auch Abendmahlgottesdienste, Silvester u.a., lose Zettel
eingelegt
3.2

1914-1944

36 Predigten zu besonderen Anlässen

Enthält:
Kriegsandachten (1.Weltkrieg), Abendmahlsfeiern,
Feldgottesdienste und Gedächtnisfeiern, einzelne lose Zettel
3.2

1915-1917

37 Predigten zu besonderen Anlässen

Enthält:
u.a. Kriegsandachten (1. Weltkrieg) Passionsgottesdienste,
Würdigungen, Abendmahlsfeiern, Gedächtnisfeiern
3.2

1917-1925

38 Predigten zu besonderen Anlässen

Enthält:
3 Stück u.a. Passionsfest 1940 und Missionsfest 1940
3.2

1930-1940

3.3 Bekanntmachungen

39 Abkündigungen

Enthält:
Bekanntmachungen aus der Düsseldorfer Friedenskirche
3.3

5.1.1930-13.5.1945
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3.4 Zeitungsausschnitte und Exzerpte

40 Zeitungsausschnittsammlung

Enthält u.a.:
besinnliche Texte und Meditationen
3.4

Angefangen 1908

41 Exzerpte

Enthält:
5 Stück, u.a. verschieden Notizen mit geistlichem Inhalt
3.4

undatiert

42 Notizbuch 

Enthält:
Notizen zu den Homiletischen Monatsheften, Bibelstelle mit Notiz
zu Band (röm. Ziffer) und Heft (arabische Ziffer) 
3.4

undatiert
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